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der 8. Änderungssatzung zur Satzung der Stadt Husum über die Erhebung 
einer Fremdenverkehrsabgabe 

 
Aufgrund 
- des § 4 der Gemeindeordnung für Schleswig-Holstein in der Fassung vom 

28.02.2003 (GVOBl. Schl.-H. S. 57), zuletzt geändert durch Gesetz vom 
30.06.2008 (GVOBl. Schl.-H. S. 310), 

- der §§ 1 und 10 des Kommunalabgabengesetzes des Landes Schleswig-
Holstein in der Neufassung vom 10.01.2005 (GVOBl. Schl.-H. S. 27), zuletzt ge-
ändert durch Gesetz vom 20.07.2007 (GVOBl. Schl.-H. S. 362) 

wird nach der Beschlussfassung durch das Stadtverordnetenkollegium vom 
11.12.2008 folgende Satzung erlassen: 

 
Artikel I 

 
§ 1 Absatz 2 a) bis 2 c) wird durch folgenden Text ersetzt: 
 
 a) b) c) 
 Öffentlichkeitsanteil Spezielle Einnahmen Fremdenverkehrsabgabe 
Fremdenverkehrswerbung 55 % 4% 41 % 
Übrige Leistungen der 
TSMH für die Fremdenver-
kehrsförderung 

30 % - 70 % 

Strandbad am Dockkoog 65 % 11 % 24 % 
Schlossgarten 65 % - 35 % 
Erholungswald Mauseber-
ge 

65 % 27 % 8 % 

Freibad OT Schobüll 55 % 37 % 8 % 
Wattzugang OT Schobüll 50 % - 50 % 
Strand OT Schobüll 50 % - 50 % 
OT = Ortsteil 
 

Artikel II 
 

Die Satzung tritt am 01.01.2009 in Kraft. 
 
 
Die vorstehende Satzung wird hiermit ausgefertigt und ist bekannt zu machen. 
 
Husum, 11.12.2008 
 
gez. Lothar Pletowski 
1. Senator 
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